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Vergabestelle 

 

Landesbetrieb Straßenbau NRW 

Regionalniederlassung Niederrhein 

Breitenbachstr. 90 

41065  Mönchengladbach 

 

 

Ort:  Mönchengladbach 

Datum: 20.02.2026 

Telefon: entfällt 

Fax:  entfällt 

E-Mail: siehe Ziffer 2 

Az.-Nr. L0/48-1217/48-25-5045/NR 

 
 Vergabeart 

 Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb 
 Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb 

 Offenes Verfahren 
Bek. im EU-Amtsblatt vom 20.02.2026 

Ablauf der Einreichungsfrist: 
Datum: 24.03.2026 

Uhrzeit: 10:00 Uhr
 

Ort:  entfällt 
Raum: entfällt 

 

EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe 
 
Bezeichnung der Leistung: 
 

Projekt: 48-1217  L 0 Sammelverträge
 

Leistung 48-25-5045  Baugrundgutachten
 

 
Anlagen: 

A) die beim Bieter verbleiben und im Verhandlungsverfahren zu beachten sind: 

  HVA F-StB EU-Teilnahmebedingungen Angebotsabgabe 10003 

  Teilnahmebedingungen für die Abgabe elektronische Angebote LS NRW 10012 

B) die beim Bieter verbleiben und die Vertragsabwicklung betreffen: 

  Titelblatt Leistungsbeschreibung/Leistungsverzeichnis LS NRW 10541 

  Leistungsbeschreibung LS NRW 10564 

  HVA F - Vertragsbedingungen inkl. AVB F-StB 10403 

  BVB Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 

  BVB BIM LS NRW 51002 

  BIM Pilotprojektguide (Anlage 5.1) 

  AIA 48-25-5045 LS NRW 51003  

  Datenstandard - Anforderungen Leistungsverzeichnis LS NRW 10410 

  Formblatt Zeitnachweis LS NRW 30003 

  HVA F - TVB Geotechnik 50025  

  Ordner „Anlagen“ (Bestands- u. Lagepläne der Bauwerke) 

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind: 

  HVA F-StB Angebotsschreiben 10302 

  HVA F-StB Honorarübersicht 10540 

  Langtext-Preis-Verzeichnis Die einzureichende PDF kann auch mit AVA-Programm des Bieters 

erzeugt werden! 

  Leistungsverzeichnis 48-25-5045.d83 (GAEB-90, Datenart 83) 
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  HVA F-StB EU-Verzeichnis Unterauftragnehmer 10005 

  HVA F-StB Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer 10006 

  HVA F-StB Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 10007 

  HVA F-StB Verzeichnis anderer Unternehmer (Eignungsleihe) 10015 

  HVA F-StB Verpflichtungserklärung Eignungsleihe 10010 

  HVA F-StB Eigenerklärung zur Eignung 10008 

  HVA F Liste der Projektverantwortlichen 10009 

  EU Eigenerklärung Bezug zu Russland LS NRW 10020 

  Muster_BAP_48-25-5045.doc (BIM-Abwicklungsplan LSNRW 51004)  

  48-25-5045_Referenzlisten.xls 

 
 
1. Es ist beabsichtigt, die oben genannte Leistung im Namen und für Rechnung des Landes 

Nordrhein-Westfalen zu vergeben.  
 
2. Kommunikation: 

 Die Kommunikation erfolgt: 

  elektronisch über die Vergabeplattform 

 Auskünfte werden grundsätzlich nur auf solche Fragen erteilt, die bis 8 Tage vor Ablauf der 
 Angebotsfrist über die Kommunikation der Vergabeplattform bei der Vergabestelle eingegan-
 gen sind.  
 Nicht beigefügte Unterlagen können eingesehen bzw. angefordert werden. 
  
3. Vorlage von Nachweisen, Angaben und Unterlagen: 
 
 Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind – zusätzlich zu den in den EU-Teilnahme-

bedingungen genannten – mit dem Angebot einzureichen. 
 

  Nachweis der Verpflichtung der mit der Ausführung der vertraglichen Leistung befass- 
  ten Mitarbeiter nach dem Verpflichtungsgesetz, durch eine Dienststelle der gleichen Be- 
  hörde, nicht älter als drei Jahre. (nur falls vorhanden) 

  Maßgebende Mindeststandards, die vom Bewerber zu erfüllen sind: 

 

 In Anlehnung an § 45 (4) Nr. 2 VgV 
Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung: 
 
Nachweis, dass im Auftragsfall durch eine Haftpflichtversicherung eine Deckungssumme 
für Personenschäden in Höhe von 3,0 Mio. € und für sonstige Schäden (Sach- und 
Vermögensschäden) in Höhe von 3,0 Mio. € gegeben ist. 
 
Umweltschäden nach dem Umweltschadensgesetz sind von der Berufshaftpflicht 
einzuschließen. 
 
Es ist der Nachweis zu erbringen, dass die Maximierung der Ersatzleistung mind. das 
Zweifache der Versicherungssumme pro Jahr beträgt. Bei Bewerbergemeinschaften 
Nachweis für jedes Mitglied getrennt. 
 

 In Anlehnung an § 46 (3) Nr. 2 VgV 
Leistungsfähigkeit der technischen Fachkräfte, die im Zusammenhang mit der 
Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, inkl. berufliche Befähigung: 
 
Der Bewerber muss mindestens folgende Befähigung aufweisen: 
 
Die ausführenden Personen müssen ein abgeschlossenes Studium in der Fachrichtung 
Bauingenieurswesen, Geotechnik oder glw. vorweisen und mindestens 5 Jahre 
Berufserfahrung in der Erstellung von Baugrundgutachten haben. 
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Es sind mind. 2 Personen zu benennen, die an der Leistungserbringung beteiligt sind. 
Für jede Person ist mindestens ein vergleichbares Referenzprojekt aus den 
vergangenen sieben Jahren nachzuweisen. 
 
Die Referenzprojekte müssen dabei die folgenden Anforderungen abdecken: 
 

- Erstellung von Baugrundgutachten einschl. Gründungsempfehlungen für 
Brückenbauwerke und 

- Fachgutachterlicher Begleitung von Aufschlussarbeiten 
 

Die geforderten Leistungen können je Person auch zusammen in einer Referenz 
nachgewiesen werden. Die Referenzen sind in die beigefügte Referenztabelle 
einzutragen. Zusätzlich sind Projektbeschreibungen und Ausbildungsnachweise 
beizufügen. 
 

 In Anlehnung an § 46 (3) Nr. 1 VgV 
Ausführung von Leistungen in den letzten sieben Jahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind: 
 
Der Bewerber muss mindestens je 1 Referenz für die 
 

- Erstellung von Baugrundgutachten einschl. Gründungsempfehlungen für 
Brückenbauwerke und 

- Fachgutachterliche Begleitung von Aufschlussarbeiten 
 

als Leistungen erbracht haben. 
 
Die geforderten Leistungen können auch zusammen in einer Referenz nachgewiesen 
werden. Die Referenzen sind in die beigefügte Referenztabelle einzutragen. Zusätzlich 
sind Projektbeschreibungen beizufügen. 
 

 In Anlehnung an § 46 (3) Nr. 6 VgV 
Leistungsfähigkeit der Führungskräfte des Unternehmens, die die technische Leitung 
innehaben inkl. berufliche Befähigung. 
 
Die Führungskräfte müssen ein abgeschlossenes Studium in Bauingenieurwesen, 
Geotechnik oder glw. nachweisen und mind. 5 Jahre Berufserfahrung in der Funktion als 
Projektleiter haben. 
 
Zu benennen ist die Projektleitung und deren Vertretung. 
Für jede Person ist mindestens ein vergleichbares Referenzprojekt aus den 
vergangenen sieben Jahren in der Funktion als Projektleiter nachzuweisen. 
 
Die Referenzprojekte müssen dabei die folgenden Anforderungen abdecken: 
 

- Erstellung von Baugrundgutachten einschl. Gründungsempfehlungen für 
Brückenbauwerke und 

- Fachgutachterliche Begleitung von Aufschlussarbeiten 
 

Die geforderten Leistungen können je Führungskraft auch zusammen in einer Referenz 
nachgewiesen werden. Die Referenzen sind in die beigefügte Referenztabelle 
einzutragen. Zusätzlich sind Projektbeschreibungen und Ausbildungsnachweise 
beizufügen. 
 

 In Anlehnung an § 46 (3) Nr. 9 VgV 
Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung, über die das Unternehmen für die 
Ausführung des Auftrags verfügt: 
 
Über folgende Ausstattung muss der Bewerber verfügen:   
 
• AVA-Programm mit GAEB90-Schnittstelle (vorzugsweise ITWO) 
• MS-Office ab Version 2016 oder kompatibel 
• Programm zur Erstellung eines digitalen Baugrundmodells (BIM) 
 
Die vorhandene Ausstattung ist in die beigefügte Referenzliste einzutragen 
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 In Anlehnung an § 46 (3) Nr. 10 VgV 
Teile des Auftrages, die unter Umständen an Unterauftragnehmer vom Bewerber 
vergeben werden sollen: 
 
Der Bewerber ist nur dann geeignet, wenn die von ihm benannten Unterauftragnehmer 
den Mindeststandards für die übernommenen Leistungen genügen, mit Ausnahme des 
Nachweises zur Höhe der geforderten Berufshaftpflichtversicherung. 

 
 BIM Abwicklungsplan (BAP LSNRW 51004) 

Muster_BAP_48-25-5045.doc (siehe Anlage Teil C der EU-Aufforderung zur 
Angebotsabgabe) 

Ausfüllen der Unterlage unter Berücksichtigung der Angaben aus den AIA 
LSNRW. Insbesondere ist die prinzipielle Vorgehensweise für die Umsetzung der 
Anwendungsfälle unter Kapitel 3 zu beschreiben. 

 
4. Losweise Vergabe: 
 
  nein 

 
5. Zuschlagserteilung: 
 
Der Auftrag wird an den Bieter erteilt, der Mindestbietender ist und die Mindeststandards erfüllt. 
Der Mindestbietende wird ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen. 
 
6. Angebote können abgegeben werden: 
 
  elektronisch in Textform. 
 
7. Angebotsabgabe 
 
 Falls Sie nicht die Absicht haben, ein Angebot abzugeben oder am Vergabeverfahren weiter 

teilzunehmen, bitten wir Sie, die Vergabestelle davon umgehend zu unterrichten. 
Bei elektronischen Angeboten in Textform ist die Person des Erklärenden zu benennen und das 
Angebot mit den Anlagen bis zum Einreichungstermin über die Vergabeplattform bei der 
Vergabestelle einzureichen. 

  
8. Stelle, an die sich der  Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 

Vergabebestimmungen wenden kann: 
 
 Vergabekammer (§ 156 GWB): 
 Name: Vergabekammer Westfalen 
 Straße: Albrecht-Thaer-Straße 9 
 PLZ/Ort: 48128 Münster 
 
9. Sonstige Bedingungen / Hinweise: 
 

Hinweise zum Datenschutz siehe https://www.strassen.nrw.de/de/datenschutzhinweise.html 
  Die anliegenden EU-Teilnahmebedingungen sind zu beachten. 
  

  
 

 

 Münster 20.02.2026 gez. Projekteinkauf Region II 

.................................................................................................................................................................. 
 (Ort)      (Datum)    (Name/Unterschrift) 
 

Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift gültig.  


